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Pressemitteilung  

Konsequenter Schutz von Umwelt und Klima  

Sparkasse Kraichgau setzt seit 15 Jahren das anspruchsvolle Umweltmanagementsystem 

EMAS erfolgreich ein 

Bruchsal, 06.11.2017 

Die Sparkasse Kraichgau ist seit 15 Jahren nach EMAS (Eco-Management and Audit Scheme) 

zertifiziert, dem weltweit anspruchsvollsten System für nachhaltiges Umweltmanagement. 

Zu diesem Jubiläum übergab die IHK-Referentin für Umwelt Sakina Wagner die aktuelle 

EMAS-Urkunde jetzt an Vorstand Thomas Geiß und an den Umweltbeauftragten der 

Sprachkasse Kraichgau Josef Oszter. Wagner betonte dabei, dass die langjährige 

Zertifizierung der Sparkasse Kraichgau nach EMAS ein besonderes Engagement im 

Umweltmanagement darstelle. Denn EMAS-Teilnehmer verpflichteten sich, ihre 

Umweltleistung kontinuierlich und systematisch zu verbessern – über die 

umweltgesetzlichen Anforderungen hinaus. Thomas Geiß stellte die Bedeutung der Themen 

Ökologie und Nachhaltigkeit bei der Sparkasse Kraichgau heraus: „Wir tragen die Region in 

unserem Namen und übernehmen Verantwortung für den langfristigen Erhalt unserer 

Lebensgrundlagen.“  

Messbare Erfolge 

Im Rahmen der Öko-Auditierung kommen sämtliche Umweltmanagementprozesse auf den 

Prüfstand. Die Umweltgutachter prüfen nicht nur, ob alle relevanten Umweltvorschriften 

eingehalten wurden, sondern auch ob die gesteckten Umweltziele tatsächlich erreicht 

wurden. Die Erfolge der Sparkasse Kraichgau können sich sehen und messen lassen. Seit 

2002 

· sank die Umweltbelastung um etwa 54 Prozent,  

· reduzierte sich der absolute Primärenergieverbrauch um rund 53 Prozent,  

· verringerte sich die von der Sparkasse Kraichgau ausgehende Emission von 

Kohlendioxid um 66 Prozent, 

· konnte der absolute Strombezug um fast 47 Prozent, der absolute Stromverbrauch 

um fast 41 Prozent reduziert werden. 
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Aktive Beteiligung der Mitarbeiter 

Unternehmen, die das EMAS-Zertifikat erhalten, zeichnen sich auch durch eine aktive 

Beteiligung der Mitarbeiter beim betrieblichen Umweltschutz aus. Bei der Sparkasse 

Kraichgau werden sie im Rahmen des Programms „E-fit“ buchstäblich für umweltbewusstes 

Verhalten am Arbeitsplatz fit gemacht. Bereits die Auszubildenden werden zum Thema 

Ökologie geschult. Koordiniert werden die Umweltaktivitäten vom 

abteilungsübergreifenden Arbeitskreis Ökologie. „Unsere Erfolge im betrieblichen 

Umweltschutz sind nur gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen möglich“, betonte 

Josef Oszter. Allein durch Verhaltensänderungen könne bereits der Stromverbrauch in den 

Filialen verringert werden. 

Klimafreundliche Filialen 

Ein wichtiger Bestandteil des Umweltmanagements der Sparkasse Kraichgau ist die 

kontinuierliche energetische Modernisierung der Filialen. Zusammen mit dem Bau von 

energieeffizienten Neubauten bietet diese ein großes Potenzial, um klimabelastendes CO2 

zu reduzieren und gleichzeitig Kosten zu sparen. Auch die sich derzeit im Bau befindliche 

neue Filiale in Odenheim wird nah am Passivhaus-Standard errichtet. 12 Fotovoltaikanlagen 

auf sparkasseneigenen Dächern erzeugten darüber hinaus in 2016 so viel CO2 -freien Strom, 

dass man damit den Bedarf von rund 50 Drei- bis Vier-Personenhaushalten decken könnte. 

Beratung und Finanzierung im Bereich Energieeffizienz 

Natürlich ist die Sparkasse Kraichgau nicht nur Umweltexpertin in eigener Sache. Private 

und gewerbliche Kunden werden bei der Finanzierung von energetischen Sanierungen 

unterstützt und umfassend beraten, insbesondere auch zu den Fördermitteln der KfW und 

anderer Förderinstitute. Beim Förderkreditgeschäft zählt die Sparkasse Kraichgau 

regelmäßig zu den aktivsten und erfolgreichsten Förderberatern in Baden-Württemberg.  

Ausführliche Informationen zu ihrem Engagement für Gesellschaft und Umwelt 

veröffentlicht die Sparkasse Kraichgau regelmäßig in ihrem Jahres- und 

Nachhaltigkeitsbericht. Dieser ist online abrufbar unter www.sparkasse-kraichgau.de in der 

Rubrik "Ihre Sparkasse".  
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Geprüftes Umweltmanagement:  Übergabe der EMAS-Urkunde durch die  IHK-
Referent in  für Umwelt  Sakina Wagner (Mitte)  an Vorstandsmitglied Thomas Geiß 
( rechts)  und den Umweltbeauftragten der Sparkasse Kraichgau Josef Oszter (2 .  v .  
l . ) .  Vom Team des Arbeitskreises Ökologie mit  auf  dem Bi ld s ind:  Karin Haas ( l . ) ,  
Steffen Hauck (3 .  v .  l . )  und Bernd Kempf (2 .  v .  r . ) .   

 

Kontakt und weitere Informationen 

Sparkasse Kraichgau 
Karin Haas  
Abteilungsleiterin Kommunikation 
Friedrichsplatz 2 I 76646 Bruchsal 
Telefon: 07251 77-3213 I Fax: 07251 77-903213 
E-Mail: presse@sparkasse-kraichgau.de 
Internet: www.sparkasse-kraichgau.de 
 


